
11.  Februar  ist  112-Tag:
Europaweiter  Draht  zur
schnellen Hilfe
Die 112 ist europaweit der direkte Draht zu schneller Hilfe.
Um  die  Notrufnummer  noch  bekannter  zu  machen,  hat  die
Europäische Kommission den 11. Februar, passend zum Format des
Datums  (11.2.),  zum  „Europäischen  Tag  des  Notrufs  112“
erklärt.

Thomas  Heckmann
wird  neuer
Kreisbrandmeister.
Foto: privat

Die Bedeutung der 112 als europaweit einheitliche „richtige“
Nummer für Notfälle unterstreicht Thomas Heckmann, Leiter der
Rettungsleitstelle  des  Kreises  Unna:  „Schnelle  Hilfe  in
Unglücks-  und  Notfällen  rettet  Leben.  Dabei  kann  es  im
Ernstfall entscheidend sein, dass wertvolle Zeit nicht mit der
Suche nach der Notrufnummer vergeudet wird.“

Richtiges Verhalten im Notfall
Wer über die 112 einen Notfall meldet, sollte vor allem Ruhe
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bewahren  und  der  Rettungsleitstelle  die  wichtigsten
Informationen nennen. Eine Orientierung bieten dabei die so
genannten „W-Fragen“, das heißt: Wo ist es passiert? Was genau
ist  passiert?  Wie  viele  Verletzte  und  welche  Arten  von
Verletzungen gibt es?

Außerdem  ganz  wichtig:  „Legen  Sie  nicht  auf,  bevor  die
Leitstelle alle für den Einsatz wichtigen Fragen geklärt hat“,
betont Thomas Heckmann. Die 112 kann aus dem Festnetz, vom
öffentlichen Telefon oder Handy erreicht werden. Anrufer aus
dem Handynetz werden automatisch mit der örtlich zuständigen
Rettungsleitstelle verbunden. PK | PKU


